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Schwimmbezirk Mittelrhein bei den Deutschen 
Mannschafts-Meisterschaften (DMS) stark vertreten 

Mit sehr guten Ergebnissen beendeten die Schwimmer des 
Schwimmbezirks Mittelrhein die Rückrunden der Deutschen 
Mannschafts-Meisterschaften in den höheren Ligen. Von der 1. 
Bundesliga bis zur Landesliga Rheinland gingen insgesamt 14 
Mannschaften an den Start und zeigten viele beachtliche 
Leistungen. Das gute Training in den Herbstferien hatte sich 
bezahlt gemacht, denn sämtliche Mannschaften konnten sich in 
der Gesamtpunktzahl deutlich steigern. 

Besonders freuen durfte sich die 1.  Damenmannschaft der SSF-
Bonn. Sie kämpfte mit einer sehr jungen Mannschaft 
(Durchschnittsalter 16 Jahre) um den Klassenerhalt in der 1. 
Bundesliga. Nach teilweise enormen Leistungssteigerungen und 
einer Gesamtpunktzahl von 23624  (Vorkampf 21108) belegten die 
Mädchen den 10. Platz und dürfen somit auch im nächsten Jahr in 
der 1. Bundesliga schwimmen.  

In der 2. Bundesliga West traten sechs Mannschaften an. Die 
Damen der Telekom Post SG Köln holten 21210 Punkte (Vorkampf 
20207 Punkte) und verteidigten ihren fünften Platz des Vorjahres 
erfolgreich. Die Damenmannschaft des SV Bergisch Gladbach 
schnitt etwas schlechter ab als in 2003. Mit 19636 Punkten 
rutschten sie um einen Platz auf den 10. Rang ab. Bei den Damen 
der SG St. Köln  lief es in diesem Jahr leider gar nicht rund. In 
2003 belegte die Mannschaft mit 21720 Punkten den dritten Platz. 
In diesem Jahr wurden nur 16958 Punkte und damit der 12. Platz 
geschafft. Die Mannschaft steigt somit in die Oberliga ab. Die 1. 
Herrenmannschaft der SSF-Bonn steigerte sich von 21947 Punkten 
im Vorkampf auf 23387 Punkte und erreichte somit wie auch in 
2003 den vierten Platz. Nach einem dritten Rang im Vorjahr 
belegen die Herren der SG Erft nun den fünften Platz. Mit 22829 
Punkten konnten sie sich aber nach dem Vorkampf (22207 
Punkte) deutlich steigern. Die Herrenmannschaft der SG St. Köln 
zeigte Leistungssteigerungen gegenüber dem Vorkampf, musste 
sich aber dennoch mit 20312 Punkten (Vorjahr 22994 Punkte) und 
einem zehnten Rang zufrieden geben. 

In der Oberliga waren in diesem Jahr zwei Mannschaften 
vertreten. Die Herren der Telekom Post SG Köln werden wir im 
nächsten Jahr in dieser Liga jedoch vergeblich suchen. Mit 
hervorragenden Leistungen und 23372 Punkten (Vorkampf 22034 
Punkte, Vorjahr 21747 Punkte) gewannen sie die Rückrunde und 



 
steigen in die 2. Bundesliga West auf. Einbußen mussten dagegen 
die Herren des SC Hardtberg hinnehmen. Mit 19853 Punkten 
(Vorjahr 20773 Punkte) rutschten sie vom sechsten Platz in 2003 
nun auf Rang sieben ab. 

Fünf Mannschaften gingen in der Landesliga Rheinland auf die 
Blöcke. Die Damenmannschaft der SG Erft wird jedoch beim 
nächsten Mal nicht mehr dabei sein. Mit tollen 
Leistungssteigerungen gegenüber dem Vorjahr (18593 Punkte), 
aber auch dem Vorkampf (19113 Punkte) belegten sie den ersten 
Platz und starten im nächsten Jahr in der Oberliga. Auch die 
Mädchen der SSF-Bonn konnten im Rückkampf deutlich mehr 
Punkte sammeln. 17509 (Vorkampf 16083) waren es zum Schluss 
und bedeuteten einen guten vierten Platz. Im letzten Jahr noch 
Sechste erreichten die Damen des SC Hürth nun mit 17065 
Punkten (Vorkampf 16284 Punkte) den fünften Rang. Eine 
deutliche Verbesserung der Platzierung verzeichneten die Herren 
der SSF-Bonn. Als Neunte des Jahres 2003 belegten sie jetzt mit 
17959 Punkten (Vorkampf 17267 Punkte) einen guten fünften 
Platz. Auf Platz sechs folgen mit 17636 Punkten (Vorkampf 16966 
Punkte) die Herren des SV Bergisch-Gladbach. Sie lagen damit 
einen Rang höher als im letzten Jahr. Die Herrenmannschaft des 
SC Hürth ist nicht angetreten und steigt damit aus der Landesliga 
ab. 
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